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Wo und wie 
soll man sich 
engagieren? 
AG zur Rettung des 
Saaletals zog Bilanz 

BAD KISSINGEN (tk) Die Arbeitsge
meinschaft zur Rettung und Erhal
tung des Saaletals (Ares) ist auf dem 
Weg der SelbsfÝndung. In Sachen 
Stausee- im Bereich der Marktge
meinde Bad Bocklet steht keine aktu
elle Neuentwicklung an. Die Errich
tung von Windkrafträdern ist durch 
den Gemeinderat Bocklet ·erst ein
mal gebremst'worden. 

So wurde in der Jahresversam,m
lung des Vereins die Frage diskutiert, 
bei welchem Themengebiet sich der 
Verein aktuell engagieren soll. Die 
zehn anwesenden Vereinsmitglieder 
besprachen intensiv aktuelle Aspek
te zum Schutz des Naturraums. Da
bei waren durchaus kontroverse Mei-
nungen zu hören. . · 

Eine Menrheit sprach sich durch
aus gegen die Windkrafträder auf 
den Anhöhen oberhalb Bad Bocklets 
atis. Ein örtlicher Hotelier sah seine 
Investitionen in den eigenen Gewer
bebetrieb als gefährdet an. Ob er sich 
weiter am aktuelfen Standort finan
ziell engagieren wird, sah er als unge
wiss an; 

Die Windkraftgegner b�i. Ares. ar
gumentieren mit bekannten Schlag
worten. Genannt wird da der Schat
tenwurf der Anlagen. Auch die Ge-

' räusche werden als massive Störung 
beschrieben. Die Preise für betroffe
ne Immobilien werden wohl in den 
Keller gehen. Im Moment entstehen 
Gutachten über die mögliche Ge
fährdung von Tierarten. Neben etli
chen schutzenswerten Vogelarten 
sollen in dem projektierten Gebiet 
der 'Windräder sieben verschiedene 
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__ r Ein sehr enÎÊe×æ Vetäeter der 
GÊÕãØtion gab zu bedenken, 
dÔ� der Verein sich nicht nur gegen 
alles aussprechen könne. l)ie Ener
giewende -sei nun einmal eine be
schlossene Tatsache. Insofern müsse 
man -auch Standorte für die neue 

· Energieart zulassen. Eine -F!au gab zu
bedenkm, ob das Thema überhaupt
noch zuin Vereinsziel passe. Schließ
lich- wollte sich„ der Verein für das
Saaletal einsetzen. ;�indkraftanla
gen im großen Abstand auf Anhö
hen hätten nur noch bedingt mit
dem Schutz der Saaleauen zu tun.

Schließlich konnte sich die Runde
darauf �gen, dass man in der kom
menden Zeit Aufklärungsarbeit be
treiben will. ,,Ein Großteil der Betrof
fenen weiß nicht, was auf sie zu
kommt", so der Vorsitzende Norbert
Schmitt. Der Verein will sich um die
ZusammeƤĮrung verschiedener
Fakten bemühen. Unter Umständen
sollen die Ergebnisse in einer Faltbro
schüre der Offentlichkeit_präsentiert
werden. Ein Vortragsabend mit
einem Experten zum Thema Wind
krafträder wird angedacht. Eine Ak
tion, bei der man mittels Lautspre
cher den, Lärm von Windrädern si
mulieren will, fand nur wenig Be
geisterung bei den Naturschütz�.

Bei den Wahlen zum Vereinsvor
stand gab es keine Veränderungen.
Norbert Schmitt übernimmt wieder·
cjas Amt des Vorsitzenden. Sein Stel_l
verqeter ist Dieter Kunzmann,
SchƦɋerin Christiane · Jakob,
¾Ôier Theo Gabel. Margarete Stahl
und Günfuer Jakob sind die Beisitzer
im Ver-ein.
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